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Gemeinderat / Ortschaftsrat

 

heinz.peters@cdu-ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

Der Heckenweg/Kirchweg ist wieder frei 
... für Fußgänger – Radfahrer müssen aber 
absteigen und schieben. 
Auf Basis dieses vereinfachten Kompromisses 
konnte mit dem BGV eine öffentliche Versicherung für diesen Weg 
vereinbart werden.  
Ein Umlaufgitter oder eine Umlaufschranke auf beiden Seiten wirken 
wie eine Barriere. Diese sorgt dafür, dass Radfahrer absteigen und 
zu Fuß durch die Unterführung gehen müssen. Nur so ist es möglich, 
dass die niedrige Durchgangshöhe genehmigungsfähig ist. 
Der nun wieder „sichere“ Fußgängerweg wird nicht nur gern zum 
Einkaufen, Arztbesuch usw. benutzt, sondern wird auch von 
Spaziergängern geschätzt. Auch die idyllische Querverbindung 
entlang des Beierbachs gewinnt an Bedeutung und wird jetzt 
wahrscheinlich wieder vermehrt genutzt.  
Insofern sind wir jetzt alle zufrieden, dass der beliebte Weg für die 
Öffentlichkeit wieder frei ist. Wir freuen uns, dass unser gemeinsamer 
Antrag im Ortschaftsrat zum Erfolg führte. Insbesondere gilt der Dank 
an OB und BM, die in der Sache alle Möglichkeiten ausgeschöpft 
haben, um diese Verbindung wieder frei zu geben. Auch die Bürger 
haben sich stark eingebracht. Es zeigt sich, dass manchmal 
Beharrlichkeit und Kreativität zum gemeinsamen Ziel führen kann.  
Heinz Peters, Fraktionsvorsitzender Ortschaftsrat Bruchhausen 

 

 

Kultur live in Ettlingen: Schlossfestspiele 

Die Spielzeit der Schlossfestspiele 2016 ist vorüber. Mit 70 % 
Auslastung beim Musical könnten wir zufrieden sein – mit rund 
40 % beim Schauspiel keineswegs. Auch das Kinderstück war 
deutlich schlechter nachgefragt als in den vorangegangenen 
Jahren. 

An der Auswahl der Stücke, an den Inszenierungen und erst 
recht an den Darstellerinnen und Darstellern kann es nicht 
gelegen haben, dass das Publikum nicht Schlange stand.  

Aber wofür steht das Publikum Schlange? Ausverkauft sind 
kulturelle Veranstaltungen mit Anspruch meist dann, wenn sie 
nicht beliebig sind (also nicht in Karlsruhe ebenso angeboten 
werden) oder nicht an vielen verschiedenen Terminen angebo-
ten werden, also der Zuschauer schnell zugreifen muss, wenn er 
ein Ticket haben möchte.  

Es wird uns nicht erspart bleiben, darüber zu diskutieren, mit 
welcher Konzeption die Schlossfestspiele weiter belebt wer-
den können, um sie auf Dauer als Institution und Markenzeichen 
unserer Stadt zu erhalten. Das Musical und das Kinderstück als 
Komponenten dürften kaum verhandelbar sein. Beim Schauspiel 
könnte dies anders sein. Wenn es nicht gelingt, mehr Zuschauer 
für das Schauspiel zu begeistern, sind Alternativen gefragt. 

 

A propos: Am 31.08.2016 startet im Schlosshof 
das Open-Air-Kino. Das Programm finden Sie 
unter www.kulisse-ettlingen.de oder 
www.ettlingen.de/,Lde/startseite/Kultur/Kino 
programm.html  

Für die SPD-Fraktion: 
Sonja Steinmann, Stadträtin 
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AVG  
Auf die Schiene! Das ist der Schlachtruf 
der Autofeinde. Denn nur die Schiene ist – 
Achtung, Ironie – gut für Weltklima und 
Umwelt, Radfahrer und Menschen mit Zeit. 
Dass die Schiene laut ist, einen ausge-
prägten Landschaftsverbrauch hat und 
Energie braucht, nehmen wir resigniert hin. 
Auf dieser Schiene fahren die Züge unse-
rer AVG. Und hier muss etwas Kritik sein. 
Es sind z.T. triviale Dinge wie das elektro-
nische Schrankengeläut, über das es viele 
Beschwerden gab, bis Abhilfe geschaffen 
wurde. Es sind die neuerdings ewig lang 
geschlossenen Schranken. Es sind die 
verpassten Anschlüsse, die Wartezeiten, 
die Ansprache des Personals an die Fahr-
gäste, z.B. hier und jetzt auszusteigen, in 
gelegentlich unangemessenem Ton. Es ist 
die Ausdünnung von Linien, weil überra-
schenderweise Fahrermangel herrscht. 
Die Fahrpreise sind hoch. Zusätzlich dazu 
erhält die AVG eine nette Pauschale pro 
Einwohner (nicht pro Fahrgast!). Mangels 
funktionierender Kostenrechnung kamen  
für vergangene Jahre noch Nachforderun-
gen an Ettlingen in 6-stelliger Höhe dazu.  
Die AVG – sie ist uns lieb und teuer! Sollen 
wir sie weiterhin lieb haben, muss sie aller-
dings mehr tun als nur „Nachjustieren“. 

Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Nils Kruse deutscher Vizemeister mit der  
Zehnkampf-Mannschaft

Bei den deutschen 
Mehrkampfmeister-
schaften, die am 
vergangenen Wo-
chenende im Bun-
desleistungszentrum 
Kienbaum bei Stutt-
gart ausgetragen 
wurden, hat Zehn-
kämpfer Nils Kruse 
im Team der LG Re-
gion Karlsruhe die 
Silbermedaille in der 
Zehnkampf-Mann-
schaftswertung bei 
den Männern ge-
wonnen. Das Team 
mit Nils Kruse (SSV 
Ettlingen), Manu-
el Retzbach und 
Stefan Kohler (bei-
de MTV Karlsruhe) 
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musste sich in der Endwertung mit einer 
tollen Punktzahl von 20.184 Punkten nur 
dem Team des TSV Bayer 04 Leverku-
sen (21.978 Punkte) geschlagen geben, 
konnte dabei aber auch so renommierte 
Teams wie die LG Stadtwerke München 
hinter sich lassen.
Nils war einmal mehr der beste Punkte-
sammler im Team der LG Region Karls-
ruhe. Mit seiner Zehnkampf-Punktzahl 
von 6.882 Punkten belegte er zudem 
den sehr guten 6. Platz in der Junioren-
wertung (U23). Leider kam Nils mit die-
ser Punktzahl aber nicht nochmals über 
die 7.000 Punkte-Marke, die er beim 
letzten Zehnkampf, den Landesmeister-
schaften im Juli, noch erstmals hatte 
übertreffen können.
Nach einem sehr starken Start in den 
Wettkampf mit einer Zeit von 11,48 sec. 
über die 100 m liefen die beiden Wett-
kampftage leider recht „durchwachsen“ 
für Nils. Gute Leistungen, wie z.B. 6,44 m 
im Weitsprung, 1,85 m im Hochsprung, 
51,22 sec. über die 400 m sowie 54,94 
m im Speerwerfen wechselten sich mit 
Leistungen ab, die leider deutlich unter 
seinem momentanen Leistungsniveau 
lagen.
Angesichts dieses eher „holprigen“ und 
Nerven aufreibenden Wettkampfverlau-
fes mobilisierte Nils dann im abschlie-
ßenden 1.500 m-Lauf, der inzwischen zu 
seiner „Schokoladendisziplin“ geworden 
ist, nochmals alle Kräfte. Mit der fabel-
haften Zeit von 4:25,36 min. und 6 (!) 
Sekunden Vorsprung im Ziel lief Nils hier 
die beste Zeit im gesamten Teilnehmer-
feld. Nach diesem am Ende versöhnli-
chen Ausklang freute sich Nils über die 
Mannschafts-Vizemeisterschaft und auf 
einen verdienten Erholungsurlaub nach 
einer harten anstrengenden Saison.

Abt. Triathlon

Ostseeman Glücksburg - 226 km bei 
Sonne, Wind und Regen
Bei der 15. Auflage des „Ostseeman“, 
des größten Langdistanztriathlonren-
nens in Norddeutschland, trafen sich in 
diesem Jahr 1.500 Einzel- und Staffel-
teilnehmer aus 11 Nationen in Glücks-
burg, einem Ort nördlich von Flensburg. 
Das 3,8 km lange Schwimmen fand als 
klassischer Massenstart von Land aus 
in der 18 Grad kalten Ostsee statt, die 
Radstrecke führte in 6 Runden 180 km 
durch das überraschend hügelige Küs-
tengebiet, bevor ein Marathonlauf durch 
den Veranstaltungsort und die Küsten-
promenade das Rennen abrundete. Die 
„idealen Bedingungen“, die vom Veran-
stalter unmittelbar vor Rennstart um 7 
Uhr angekündigt wurden, bedeuteten 
in der Praxis sehr starken Wind und 
je zwei Stunden Regen während des 
Rad- wie des Laufteils, was vor allem 
auf dem Rad eine defensive Fahrweise 
erforderlich machte. Den Bedingungen 
zum Trotz kam Felix Tutsch vom Tri-

Team nach 9:43 Stunden als Gesamt-13.  
(2. Rang in der der Altersklasse M 40) 
ins Ziel und feierte sein 16. Langdis-
tanzfinish. Das Tri-Team wünscht gute 
Erholung auf dem Weg „Cologne226“ in  
4 Wochen.

Einstein-Triathlon in Ulm
Bei der vierten Auflage des Einstein-
Triathlons am Sonntag, 07.08. starteten 
zwei unserer Triathleten, insgesamt wa-
ren es bei sommerlichen Bedingungen 
über 1.200 Teilnehmer in den einzelnen 
Wettbewerben. Das Auftaktschwimmen 
fand bei kühlen 15°C Wassertempe-
ratur flussabwärts in der Donau statt. 
Anschließend folgte eine anspruchsvolle 
Radstrecke in und um Ulm herum mit 
Anstiegen von bis zu 18% und einer 
Stimmung wie bei der Tour de France. 
Der abschließende Lauf wurde dann 
wieder an der Donau entlang absolviert 
bis man auf der Tartanbahn des Do-
naustadions seine verdiente Medaille in 
Empfang nehmen durfte. Moritz Gmelin 
startete auf der Mitteldistanz (2,5/80/20) 
undkonnte sich nach 4h:06:44 im Ziel 
über den 15. Gesamtplatz freuen. Er 
wurde damit auch baden-württembergi-
scher Vizemeister in der AK M40. Se-
bastian Schauf startete über die olympi-
sche Distanz (1,5/40/10 km) und errang 
nach 2h:31:17 eine Platzierung im vor-
deren Mittelfeld, in seiner Altersklasse 
M35 Platz 22. Herzlichen Glückwunsch.

Summertime-Triathlon in  
Karlsdorf-Neuthardt
Beim Summertime-Triathlon am 07.08. 
trafen sich wieder viele unserer ambitio-
nierten Triathleten, um sich mit Profitri-
athlet Sebastian Kienle auf der olympi-
schen Distanz zu messen. Vor allem für 
die Starter der Sprintdistanz (750m / 23 
km / 6,6km) um 9:30 Uhr war das Wet-
ter perfekt und der See hatte 25°C Was-
sertemperatur. Gesamtsieger auf der 
Sprintdistanz wurde Steffen Schmelzle 
in einer Zeit von 1h:14:28. 
Hawaii freut sich auf Dich!
Mit einer weiteren Topleistung finishte 
David Splettstoesser als Gesamt 15. und 
Vierter in seiner Altersklasse, in einer 
Zeit von 1h:19:24. Bei den Frauen wur-
de Kerstin Horstmann-Ebeling Gesamt 
8. und zweite in ihrer AK (1h:29:33). 
Cristina Simon verbesserte sich deutlich 
und belegte in ihrer AK den dritten Platz 
(1h:43:20). Ebenfalls erfolgreich waren 
die weiteren Ettlinger Athleten: Christian 
Gayer 1h:30:10 (AK 6), Rebekka Hantl 
1h:41:34 (AK 7) und Eva Müller 1h:53:35 
(AK 4).
Auf der olympischen Distanz (1,5/40/10) 
starteten erfolgreich: Sascha Ha-
gel 2h:23:02 (AK 15), Michael Rütten 
2h:31:21 (AK 23), Rüdiger Küsterer 
2h:39:24 (AK 36) und Julia Schmidt 
2h:48:37 (AK 10). Herzlichen Glück-
wunsch allen Athleten! Vielen Dank auch 
an Dirk Frieske für die hervorragende 
Wettkampfleitung.

Lauftreff Ettlingen

14. Hardtseelauf, Ubstadt-Weiher
(31. Juli)
Im letzten Jahr gingen 13 Läufer*innen 
vom Lauftreff zu dieser Veranstaltung 
und in diesem Jahr nur 2. Hauptgrund 
dürfte der fehlende Anreiz durch den 
PSD-LaufCup sein.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name            Zeit   AK Rang
Lauinger, Siegfried  0:54:33  M60   7
Wipfler, Gerhard   1:02:39  M75  2

33. Bellheimer Sommernachtslauf
(6. August)
Der VfL Bellheim bot neben dem 25-km-
Klassiker in diesem Jahr erstmals einen 
10-km-Sommernachtssprint an. Dafür 
wurde der Teamwettbewerb über 25-km 
gestrichen.
Gestartet wurden beide Wettbewerbe 
um 19 Uhr. Nach drei Runden durch 
Bellheim ging es auf den Rundkurs. Die 
Einwohner an der Strecke sorgten wie-
der für eine super Stimmung. Außer-
gewöhnlich ist, dass jeweils die ersten 
Drei der Altersklassen Geldgutscheine 
erhalten.
Lauftreff-Ergebnisse 25 km:
Name           Zeit   AK Rang
Vögele, Tobias   2:07:59  M40  19
Aul, Michael    2:20:27  M55  27
Schlippe, Gudrun  2:21:16  W60  1
Lauinger, Siegfried  2:35:19  M60  26
Wipfler, Gerhard   2:59:11  M75  3

11. Lußhardtlauf, Hambrücken
(14. August)
Seit zwei Jahren findet der Lußhardtlauf 
und der Ettlinger Halbmarathon nicht 
mehr am selben Wochenende statt. Somit 
nehmen sich diese beiden beliebten
Laufveranstaltungen nicht mehr gegensei-
tig die Teilnehmer weg. Die Lußhardtläufer 
bieten ein breites Spektrum für Erwach-
sene und Kinder an. Besonderen Wert le-
gen sie auf den Bambinilauf. Der Lauftreff 
glänzte mit 3 Altersklassensieger.
Ergebnisse 21,1 km:
Name         Zeit   AK Rang
Dick, Peter    2:11:48  M45 30
Lauinger, Siegfried  2:13:37 M60 8
Wipfler, Gerhard   2:30:00 M75 1

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name              Zeit   AK Rang
Grünewald, Dominika 42:11  W40  1
Schlippe, Gudrun    52:23  W60  1
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.ltettlingen.de.

TSV Ettlingen

Der TSV beim Marktfest
„Soul Food von Süd- bis Nordamerika“ 
so lautet das diesjährige Motto beim Ett-
linger Marktfest am 27. und 28. August. 
Für viele TSV Sportler und Vereinsfreun-
de wird der TSV Wein- und Cocktail-
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stand mitten in der Ettlinger Innenstadt 
wieder ein schöner Anlaufpunkt sein, um 
sich zu treffen, sich auszutauschen und 
gemeinsam das Fest zu genießen.
Die Planungen und Organisation des 
Marktfestteams sind voll im Gang und 
es haben sich auch schon viele Helfer 
gemeldet. Jetzt heißt es wieder einmal 
Daumen drücken für gutes Festwetter!

TSC Sibylla Ettlingen
WORKSHOP BEIM LANDESTRAINER
Trainings-Lager im Sibylla Clubraum: 
Mit Personal Coaching in Standard und 
Latein und einem Latein-Workshop zur 
Beinarbeit in Samba, Chachacha und 
Rumba bereiteten sich die Paare im TSC 
Sibylla am vergangenen Sonntag bei 
TBW-Landestrainer Joachim Krause auf 
die kommenden Turniere vor, z. B. die 
Landesmeisterschaft Mitte September.
Mit Diplom-Trainer Joachim Krause konn-
te der Club einen der renommiertesten 
Trainer in Baden-Württemberg gewinnen, 
der nicht nur als einer der Landestrai-
ner die Kaderpaare Baden-Württembergs 
trainiert, sondern der auch Trainer aus- 
und weiterbildet, darunter auch die Ettlin-
ger Latein- und Standardtrainer. Mit die-
sen arbeitet er eng zusammen, und so 
haben die Paare nicht nur einen stimulie-
renden Workshop bei einem Top-Trainer 
genießen können, sondern sie haben 
auch die Sicherheit, dass die Themen 
im Gruppen- und Einzelunterricht weiter 
bearbeitet und vertieft werden.  
Vorbereitung für Marktfest laufen
Mit einer kleinen Show am Marktfest-
Sonntag will der TSC Sibylla einen Ein-
blick in die tänzerische Arbeit mit Jung 
und Alt geben. Trotz Ferienzeit sind sich 
die Verantwortlichen sicher, dass sie 
eine interessante 30 Minuten-Show zu-
sammenstellen konnten, die am Sonn-
tag, 28.08. um 14 Uhr auf der Bühne 
am Hugo-Rimmelspacher-Platz zur Auf-
führung kommt.

Tennisclub Ettlingen

4. Ettlinger Babolat-Open 2016
Vom 25. bis zum 28. August finden auf 
der Anlage des Tennis-Club Ettlingen 
die 4. Ettlinger Babolat-Open statt. Das 
LK-Tennisturnier wird in vier Klassen 
ausgespielt: Herren A (LK 3-12), Her-
ren B (LK 10-23), Damen A (LK 3-12) 
und Damen B (LK 10-23). Gespielt wird 
in einem 16er K.O.-System für Herren 
A sowie Damen A und B bzw. in ei-
nem 32er K.O.-System für Herren B. Bei 
mehr als 16 bzw. 32 Teilnehmern in ei-
nem Wettbewerb werden die Teilnehmer 
entsprechend ihres Anmeldezeitpunktes 
ins Turnierfeld aufgenommen. Verlierer 
der ersten Runde können eine Neben-
runde spielen. Das Nenngeld beträgt  
25,- Euro. Anmeldeschluss ist der  
21. August 2016, 24 Uhr.
Weitere Infos und Anmeldung über 
http://www.babolat-open-ettlingen.de/.

Herren 75 (Doppel) wurden erneut  
Bezirksmeister
Bei den Herren 75 hat die 1. Mannschaft 
der Spielgemeinschaft TC Ettlingen/TV 
Mörsch ihre Siegesserie fortgesetzt. Seit 
2014 wurde kein Spiel mehr verloren und 
sie sind zum dritten Mal in Folge Meister 
im Bezirk 2 des Badischen Tennisverban-
des geworden. Acht Mannschaften stan-
den sich zu Beginn der Verbandsrunde 
gegenüber. Als etwa gleich stark einge-
schätzt, hofften sechs Teams, den Titel 
erringen zu können. 
Nach mehreren sehr engen Spielen – 
sechs gewonnene Match-Tiebreaks - 
musste die Spielgemeinschaft bei 11 zu 
1 Punkten im abschließenden Heimspiel 
gegen den Zweiten der Tabelle, die SV 
Blankenloch 1, mindestens ein Unent-
schieden erzielen, um Meister zu werden. 
Der Beginn der Begegnung war nicht 
erfolgversprechend, verloren doch die 
Doppel Brüning/Deck sowie Neugebau-
er/Baumgartner (im Match-Tiebreak) ihre 
Auftaktspiele. Es kam das Gefühl auf, die 
Doppel ungeschickt aufgestellt zu haben. 
Im zweiten Durchgang setzte man da-
her alles auf eine Karte. Nach bewegtem 
Spielverlauf gewannen Brüning/Blank ihr 
Match mit 7:6, 6:3. Doch im danach ent-
scheidenden Doppel Baumgartner/Deck 
stand es nach ausgeglichenen Sätzen 
1:1. So musste der Match-Tiebreak die 
Entscheidung über den ersten Platz her-
beiführen. Beim Stand von 8 zu 8 kam es 
auf die beiden letzten Punkte und auf die 
Nerven an. Das einheimische Team konn-
te sich schließlich mit Unterstützung der 
zahlreichen und gestressten Zuschauer 10 
zu 8 durchsetzen. Ein stolzer Erfolg, der 
an der Verbandsrunde beteiligten Spieler 
Hans-Joachim Brüning , Heinz Neuge-
bauer, Adolf Baumgartner, Heiner Deck, 
Horst Trenkle und Erwin Vetter.
Wie bei dem Alter der Turnierspieler kaum 
anders zu erwarten, gab es verletzungs-
bedingte Ausfälle. Zum Leidwesen der 
gleichzeitig spielenden 2. Mannschaft 
mussten die Spieler Gerd Blank, Walter 
Wedig und Eduard Ottenbreit abwech-
selnd die Lücken bei der 1. Mannschaft 
schließen, was zu deren Gesamterfolg 
beitrug. In Bestbesetzung aber gab es 
nach einem 4 zu 0-Sieg gegen Karlsruhe 
Südstern mit den Spielern Peter Hecht, 
Peter Ballerstedt und Sigi Knebel auch für 
diese Mannschaft noch ein versöhnliches 
Ende. Ein Endspiel gegen den Meister 
der südbadischen Gruppe (Heitersheim) 
um die Badische Meisterschaft ist vom 
Verband (leider) nicht vorgesehen.

(v. l.): Zum 
dritten Mal 
hintereinan-
der Meister: 
Die 75-Spie-
ler Baumgart-
ner, Trenkle, 
Ot tenbre i t , 
Vetter, Deck 

und Brüning (Neugebauer, Blank und We-
dig fehlen).

Schützenverein Ettlingen

Bogenschießen beim Marktfest

Achtung neuer Standplatz
Auch dieses Jahr nimmt der Schützen-
verein Ettlingen mit einem Bogenstand 
am Ettlinger Marktfest teil.
Da unser bisheriger Platz dieses Jahr 
nicht verfügbar ist, findet ihr uns in der 
Leopoldstraße zwischen Schmuckland 
und Kebap-Haus, gegenüber der Badi-
schen Backstube.
Wir stellen einen Bogenstand, in dem 
auf 8 Meter mit Pfeil und Bogen auf 
Scheiben geschossen wird.
Wir freuen uns, wenn viele Besucher 
des Marktfestes die Möglichkeit nutzen 
um diese Art des Schießens kennen zu 
lernen.

Marktfest 
Der HSE beteiligt sich in diesem Jahr 
wieder am Ettlinger Martkfest vom  
27.-28.8. mit der Stand-Nr. 27  
(hinter der Martinskirche).
Freiwillige Helfer können sich beim Vor-
sitzenden Bernhard Link melden Tele-
fon-Nr. 16889.
Auch eine Kuchenspende von unseren 
treuen Kuchenbäckern wäre schön, da-
mit wir an beiden Tagen den Markt-
fest-Besuchern ein reichhaltiges Ku-
chenbüffet anbieten können. Bitte die 
Kuchenspenden ebenfalls telefonisch 
mitteilen.

MGV Sängerkranz
Ettlingen-Spinnerei 1851 e.V.

Marktfest
In diesem Jahr hat sich unser Männerge-
sangverein schweren Herzens entschie-
den, nicht mehr am vollen Programm 
des Marktfestes mitzuwirken.
Das Alter fordert seinen Tribut. Dabei sein 
ist jedoch alles. Deshalb haben wir uns 
entschlossen, in Abstimmung mit dem 
Kulturamt der Stadt, unsern Verein inner-
halb der Kulturmeile am Sonntag, 28.08. 
von 11 bis 19 Uhr zu präsentieren.
Die Präsentation ist wie schon seit 
Jahrzehnten in der Hofeinfahrt von 
Frau Zwickel, wo wir auch Kaffee und 
Kuchen anbieten möchten. Wir bitten 
alle Mitglieder und Gönner um ihre Ku-
chenspenden. Die Kuchen können am 
Sonntag ab 9 Uhr an unserem Stand 
abgegeben werden.
Weiterhin bitten wir um Eure Mithilfe 
beim Aufbau am Freitag 26.8.
Treffpunkt um 13 Uhr im Kasino sowie 
beim Abbau am 29.08..
Treffpunkt um 9 Uhr am Stand.
Selbstverständlich wollen wir auch un-
seren Verein durch Liedvorträge präsen-
tieren.
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Wir bitten daher alle Sänger, dass sie 
sich um 16:30 Uhr an diesem Sonntag 
am Stand einfinden.

1. Singstunde nach den Ferien
Die 1. Singstunde nach den Ferien fin-
det am 15. September wie gewohnt im 
Kasino statt.

Gemischter Chor genießt  
erlebnisreichen Ausflug

32 Sängerinnen und Sänger und Gäste 
des Gemischten Chors der Liedertafel 
genossen bei bestem Frühsommerwet-
ter am 30. Juni den alljährlichen Cho-
rausflug. Nach einem Mittagsessen im 
imposanten Erlebnis-Hotel Sonnenhof 
bei Asperg ging es nach Ludwigsburg 
zur Schlossbesichtigung. Die kompe-
tente Führung, die einen guten Einblick 
in die Geschichte eines der größten im 
Original erhaltenen barocken Bauwerke 
in Europa gab, fand großen Anklang und 
sorgte noch lange für angeregte Ge-
spräche.
Nach diesem kulturellen Highlight ge-
nossen die Sängerinnen und Sänger die 
schöne Atmosphäre im Schlosspark und 
nutzten die Zeit, um sich einmal ganz 
entspannt miteinander auszutauschen. 
Der Tag endete bei einem gemeinsamen 
Abendessen im Adlerhof auf der Sch-
wanner Warte mit einem großartigem 
Panoramablick über die Straubenhardter 
Landschaft.
„Dieser erlebnisreiche Tag wird uns 
lange in Erinnerung bleiben" — darin 
waren sich die Teilnehmerinnen einig 
und lobten die gute Organisation des 
Programms. Auch Chorsprecherin Ingrid 
Zimmer-Ebles Fazit fiel rundweg positiv 
aus: „Nach solchen schönen gemeinsa-
men Erlebnissen freue ich mich immer 
schon darauf, den Ausflug des nächsten 
Jahres zu planen.

Singkreis Ettlingen e.V.
MARKTFEST IM BLICK
Mitten in den Sommerferien bleibt die 
Arbeit der Vorstandschaft des Singkreis 
nicht ruhn, denn das traditionelle Markt-
fest vom 27. bis 28.August steht an. 
Der Singkreis ist wieder dabei und darf 
sein "SINGKREIS-CAFE" am Schloss 
präsentieren. Dazu benötigt der Verein 

natürlich die Unterstüzung seiner Mit-
glieder und Gönner, die aufgefordert 
werden, fleißig Kuchen zu spenden.
Nach dem Motto: "Kuchen und Torten 
nur von der Singkreis-Konditorei" sollen 
die Gäste eine gut bestückte Kuchenthe-
ke angeboten bekommen. Die Spende 
können Sie jederzeit amSingkreis-Stand 
abgeben. Außerdem werden noch ei-
nige ehrenamtliche Helfer benötigt, die 
sich bei der 1. Vorsitzenden Gabriele 
Rutschmann zur Terminabsprache mel-
den sollen. Zur letzten Arbeitsbesprech-
nung treffen sich die Helferinnen und 
Helfer am Dienstag, 23. August um 19 
Uhr im "Lauerturm". An die Standbe-
setzung wird daran erinnert, dass das 
Erkennungszeichen des Singkreis - das 
Singkreis-Polohemd - getragen werden 
soll. Wenn Sie mithelfen können oder 
noch weitere Informationen benötigen, 
erreichen Sie Frau Rutschmann unter 
07243/32765.

Sa., 20. 08. Kinder  
Abenteuer-Wanderung im Albtal
Spannend wird es wieder mit Thorsten 
Webersik, der Kinder auch in diesem Jahr 
zu einer Abenteuerwanderung einlädt.
Treffpunkt: 
Ettlingen Stadtbahnhof 11 Uhr

Do., 25. 08. Kuppenheim über  
Haueneberstein nach Balg
Vom Bahnhof Kuppenheim wandern wir 
zum Schloss Favorite und nach Balg. 
Nach der Einkehr im Gasthaus „Blume“ 
wandern wir zum Schweigrother Platz 
bzw. zum Bahnhof in BAD – Oos.
Gäste sind herzlich willkommen.
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 08:48

KA-Albtalbahnhof um 9:15

Gehzeit: 
3,0 Stunden, 11 km, mittelschwer
Führung: Werner Deininger
Regio- / Seniorenkarte erforderlich 

Schöne Touren in der zweiten August-
hälfte:
Sa. 20.08.:
Vogel(-stimmen)exkursion – 
Wanderung zum Ellbachsee 
(Gäste willkommen)
Gemeinschaftstour: Maria Georgi ist 
unsere neue Naturschutzreferentin (aus-
führlicher Artikel von ihr im neuen Heft 
auf Seite 14). Sie wohnt am Kniebis 
und führt uns an diesem Tag vom Park-
platz vor der Kniebis-Hütte durch das 
Vogelschutzgebiet zum Ellbachsee und 
wieder zurück. Dabei wird sie mit uns 
Vögel beobachten und Vogelstimmen 
üben. Außerdem kann man sie zu allem 
anderen, was uns über den Weg fliegt, 
kriecht, wächst und liegt löchern.

Falls sie die Fragen dazu beantworten 
kann, macht sie das gerne.
Bringt bitte ein Fernglas mit und was 
zum Vespern, damit wir die Tiere gut be-
obachten und am See eine gemütliche 
Pause machen können.
Organisation: Maria Georgi, 
Email: maria.georgi@dav-ettlingen.de
Voraussetzung: Da das Beobachten der 
Vögel im Vordergrund steht, wird die 
Wanderung mit bis zu 12 km eher kürzer 
sein. Trotzdem ist Trittsicherheit beim 
Abstieg zum Ellbachsee erforderlich. 
Dauer: 4 - 5 Stunden
Treffpunkt: um 8.30 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. 
Von dort in Fahrgemeinschaften zum 
Parkplatz vor der Kniebis-Hütte 
(Adresse: Straßburger Str. 347, 
72250 Freudenstadt).
Dort wird uns Maria in Empfang nehmen.

So. 21.8.2016:
Drei-Schluchtenwanderung in Hirsau
(Gäste willkommen)
Im Schatten der bekannten Monbach-
schlucht münden viele sehenswerte Klin-
gen und Schluchten in die Nagold. Wir 
erkunden das wildromantische Schwein-
bachtal, erreichen über schmale Pfade 
die Bruderhöhle, und steigen über einen 
alpinen Pfad die wilde Wolfsschlucht 
hinauf. Dann bringt uns ein bequemer 
Weg zur etwas zahmeren Fuchsklinge 
mit dem gleichnamigen Ausflugsrestau-
rant. Nach einer Einkehr bringt uns das 
letzte Wegstück hinunter nach Hirsau.
Organisation: Wolfgang Oppholzer, Tel. 
0176 78299551, 
Email: w.oppolzer@t-online.de
Anforderungen: Kondition für 25 km 
Strecke und gut 500 Höhenmeter. Gute 
Trittsicherheit (der Pfad durch die Wolfs-
schlucht wird als alpin bezeichnet). Da 
die Einkehr erst gegen Ende kommt, 
sind ein Vesper und ausreichend Ge-
tränke für unterwegs empfehlenswert.
Treffpunkt: um 9 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen, mit Fahrgemeinschaften 
nach Hirsau.

Vormerken:

Am 6.9. geht die Vortrags-Saison wieder 
los.
Arno Ritter ist auf der Via Francigena 
von der Schweiz bis nach Rom gewan-
dert. Am Dienstag, 6.9. präsentiert er 
uns den ersten Teil dieser Pilgerfahrt. Sie 
führte ihn aus dem Schweizer Rhonetal 
über den Großen Sankt Bernhard nach 
Italien ins Aostatal. Von dort ging der 
Weg durch die Po-Ebene und über die 
Apenninen ans Mittelmeer, und weiter in 
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der Toskana nach Lucca. Von herrlicher 
Bergkulisse, alten Kirchen bis lieblicher 
Landschaft war alles dabei.
Termin: Am 6.9. um 20 Uhr in der Kantine 
der Stadtwerke, Ettlingen, Hertzstr. 33.

Fr. 16. - 23. September
Teneriffa für Kurzentschlossene
Ein Teilnehmer ist aufgrund von Krank-
heit ausgefallen. Jetzt suchen elf Mitrei-
sende kurzfristig eine/n Interessierte/n, 
die/der gerne bei einer Wanderwoche 
mit Teide-Besteigung dabei sein möch-
te. Informationen unter 
doris.krah@dav-ettlingen.de.

AWO Kurse-Elternschule startet aus 
den Ferien
Mit einem gewohnt bunt-gemischten 
Programm startet das Kursangebot der 
Arbeiterwohlfahrt aus den Sommerferi-
en. Vom Elterncafé über Krabbelgrup-
pen, Angeboten in den Herbstferien 
für Kinder, Themenabende für Eltern, 
auch Wissen für den Alltag wird ver-
mittelt – beispielweise in Vorträgen zur 
Altersvorsorge oder zum Erbrecht. Ent-
spannungs-, Fitness- und Kreativkurse 
runden das Angebot ab.
Den Programmflyer finden Sie ab sofort 
in Verwaltungsstellen und den AWO Ein-
richtungen vor Ort. Alle Infos auch on-
line unter www.awo-kurseelternschule.
Im Ferning 8, AWO Karl-Still-Haus:

Qigong, 
Bewegungsmuster verändern, Blockaden 
lösen und neuen Schwung bekommen. 
Gerlinde Weber, 
Lehrerin der dt. Qigong Gesellschaft
Mi, 14. September, Uhrzeit örtl. Presse / 
Anfrage – 75 Euro / 10 Termine

Die Freundschaftsbrücke Nicaragua e.V. 
erhält monatlich Berichte von Carolina 
Alguera, der Direktorin des Kinderhilfs-

werks SIANIJ in Nicaragua, aus ihren 
Projekten. Frau Alguera schreibt über 
das Familienhilfsprogramm, in dem in 
Not geratene Familien, einen Sack Le-
bensmittel monatlich erhalten, wenn sie 
ihre Kinder weiterhin regelmäßig zur 
Schule schicken, statt auf die Straße für 
Hilfsarbeiten: „Grüßt bitte alle, die die-
ses Programm unterstützen, das für die 
Nutznießer hier so wichtig ist. Für sie ist 
es ein Privileg, Lebensmittel zu bekom-
men, denn die Situation des Landes ist 
in wirtschaftlicher und sozialer Hinsicht 
so schwierig. Die Preise für die Grund-
nahrungsmittel wie Bohnen und Reis 
steigen jeden Monat und die Gehälter 
bleiben gleich. Viele Eltern der Famili-
en finden keine feste Arbeit und haben 
deshalb kein regelmäßiges Einkommen.“
Der Verein hier sucht dringend mehr 
Dauerspender, um auf diese einfache 
doch bestechende Weise den Kindern 
dieser armen Familien weiterhin den 
Schulbesuch zu ermöglichen und ih-
nen so die Chance auf ein erfolgrei-
ches Arbeitsleben zu erschließen. Mit 
45 Euro monatlich kann eine Familie so 
unterstützt werden, dass alle Kinder zur 
Schule gehen können! Außerdem freuen 
sich die Mitarbeiter auf deutscher Sei-
te, wenn sie neue Mitstreiter finden, die 
sich hier in Ettlingen in der Vereinsar-
beit engagieren möchten! Kontakt über: 
www.freundschaftsbruecke-nicaragua.
de oder Telefon 07243-281576. 
Spendenkonto
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN:DE94 6605 0101 0001 2416 29, 
BIC: KARSDE66.
Spenden sind steuerlich absetzbar

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 29. Sep-
tember, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchli-
chen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 2. Wir besprechen den Roman "Die 
unwahrscheinliche Pilgerreise des Ha-
rold Fry" von Rachel Joyce. Für Nach-
fragen wenden Sie sich bitte an Rainer 
Hasenbeck (Tel. 07243/77861, abends).

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr auf dem Boule-Platz Neuwiesenre-
ben, verlängerte Probststraße, nördlich 
des Berliner Platzes. Wir freuen uns 
über alle KugelwerferInnen.
Bitte schon jetzt vormerken: Boule-Tur-
nier des Bürgervereins am 24. Septem-
ber, 14 Uhr auf dem Boule-Platz.

Marktfestvorbereitungen,  
Winzerfest Bensheim
Das Marktfest steht im Mittelpunkt des 
laufenden Monats. Alle Mitglieder sind 
gefordert den Kraftakt zu stemmen.

Wie jedes Jahr wird am Donnerstag vor 
dem Fest das Zelt im Stadtgarten auf-
gebaut.
Alle Mitglieder sind aufgefordert beim 
Aufbau zu helfen, bitte pünktlich um 16 
Uhr am Stadtgarten sein, da wird das 
Zelt angeliefert. Ebenso beim Laden des 
LKW am Freitag in der Schillerschule 
um 17 Uhr.
Erstmals wird die Bürgerwehr bei der 
Meile des Ehrenamtes am Sonntag mit 
einem Stand in der Leopoldstraße ver-
treten sein, um Mitglieder zu werben 
und Informationen über den Verein und 
die Pflege des heimatlichen Brauchtums 
zu geben. Auch die Kanone Sibylla wird 
zu sehen sein.
Sie finden uns Höhe Betten Füger, 
Stand Nummer 17.
Wichtig ist auch, dass am Montag 
29.08. genügend Mitglieder beim Abbau 
des Zeltes am Stadtgarten sind.
Die Abfahrtszeit für den Auftritt in Bens-
heim beim Winzerfest steht fest, um  
7 Uhr pünktlich am Bürgerwehrheim.

Termine August
Do. 25.08. Zeltaufbau Marktfest 
Treffpunkt 16 Uhr Stadtgarten.
Fr. 26.08. Laden LKW Marktfest, 
Garage Schillerschule 17 Uhr
Sa.+So.27+28.08. 
Festbetrieb eingeteilte Mitglieder
So. 28.08. Abbau Fest, 
Laden LKW ab 22 Uhr Stadtgarten.
Mo.29.8. Zeltabbau Stadtgarten und 
LKW abladen Schillerschule ab 10 Uhr,

Museumsgesellschaft 
Ettlingen

Tagesfahrt nach Schwäbisch Hall

und Ausstellungsbesuch mit Führung in 
der Kunsthalle Würth:
Donnerstag, 15. September 
PICASSO und Deutschland:
Picasso gilt weltweit als einflussreichster 
Künstler des 20. Jahrhunderts. Doch nir-
gends wurde seine Entwicklung so früh 
und intensiv begleitet wie in Deutsch-
land. Vor dem ersten Weltkrieg gab es 
hier weit mehr Picasso-Sammler und 
Händler als irgendwo sonst. Und von 
München über Berlin bis Dresden nah-
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men die wichtigsten Avantgardekünstler 
auf den Spanier Bezug. Ob Beckmann, 
Dix oder Grosz, an Picasso kam nie-
mand vorbei. Die große Ausstellung be-
leuchtet nun diesen deutschen Dialog 
in spektakulären Gegenüberstellungen 
von Picasso-Originalen mit solchen von 
Kirchner, Kandinsky, Marc, Macke, Klee 
und vielen anderen mehr.
Die vom Museo Picasso Malaga kon-
zipierte Schau zeigt rund 150 Meister-
werke aus führenden internationalen 
Sammlungen.
Abfahrt: 8:30 Uhr Parkplatz Schulzen-
trum, Middelkerker-Straße, 8:40 Uhr 
Bushaltestelle Erbprinz/Schloss
11 Uhr Führung durch die Ausstellung
Mittagessen im Sudhaus direkt neben 
der Kunsthalle Würth.
Anschließend Fahrt in die Altstadt und 
etwas Zeit zur freien Verfügung.
Rückfahrt: ab Schwäbisch Hall gegen 
15 Uhr Rückkehr: gegen 17 Uhr
Preis: 55.- € für Mitglieder, 60.- € für 
Gäste inkl. Fahrt, Eintritt, Führung.
Änderungen vorbehalten.
Anmeldung: über das Museum 
Tel. 07243 101-273, ab 31. August wie-
der über die Geschäftsstelle 
07243 766077 oder 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle der Museumsge-
sellschaft ist vom 17. – bis einschl.  
26. August geschlossen. 
Mails werden abgerufen.

kleine bühne ettlingen e.V.

Garantiert improvisiert - Marktfest

Die kleine bühne ettlingen stellt pünkt-
lich zum Marktfest ihr neues Programm 
für die Spielzeit 2016/17 vor. Es werden 
in der kommenden Spielzeit gleich 4 
eigene Inszenierungen zu sehen sein.
Und somit wird es kaum fremde Gast-
spiele geben. Einzig die Grauen Zellen 
und die Theatergruppe Lampenfieber 
werden mit jeweils 4 Vorstellungen und 
das Kabarett „Maul-und Clownseuche“ 
mit seinem Programm „Das Geheimnis 
glücklicher Männer“ zu Gast sein.
Den Saisonauftakt bilden, wie schon 
seit Jahrzehnten, die Vorstellungen im 
Hinterhof der Schlossapotheke an bei-
den Marktfesttagen stündlich ab 12 Uhr. 
Für dieses Jahr hat sich das Ensemble 

der kleinen bühne etwas anderes aus-
gedacht als die bisher üblichen kleinen 
humorvollen Einakter. Unter dem Mot-
to „Spiel aus dem Moment - Sie wün-
schen, wir spielen“ wird das Publikum 
eine kleine jeweils ca. 15 Min. dauernde 
Improshow zu sehen bekommen mit Im-
provisationsrunden zu Vorschlägen und 
Aufgaben von Publikum und Spielleiter. 
Damit begeben sich die Schauspieler 
auf ganz neues Terrain und sind ge-
spannt wie diese Darbietungen beim 
Publikum ankommen. Eines ist sicher: 
alles garantiert improvisiert!! Der Eintritt 
zu den Vorstellungen beim Fest ist frei, 
Spenden werden selbstverständlich ger-
ne angenommen.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Ettlinger Ferienpass

Am vergangenen Montag, 08.08. fand 
das Programm des ECV im Rahmen des 
Ettlinger Ferienpasses in der Turnhal-
le der Wilhelm-Lorenz-Realschule statt. 
Unter dem Motto „Karnevalistischer 
Tanzsport: Pure Freude am Tanz!“ ging 
es für die kleine gemütliche Runde aus 
Mädchen mit einer kurzen Kennenlern-
runde los. Anschließend wurde ein klei-
ner Teil des Aufwärmprogramms aus 
dem Training gemacht. Im Anschluss 
darauf haben Nathalie, Emely und Ala-
ra ihr akrobatisches Können und ihren 
aktuellen Marschtanz präsentiert. Was 
sehr gut bei den Teilnehmenden Kindern 
ankam. In den nächsten 1,5 Stunden 
wurde gemeinsam ein toller Tanz mit 
einigen Grundschritten und Formations-
wechseln des Garde- und Schautanzes 
erlernt. Bevor die Kinder wieder abge-
holt wurden, gab es für jeden noch ein 
leckeres Eis zur Abkühlung. Sowohl die 
Kinder als auch das Trainerteam hatten 
sehr viel Spaß! Ein Dank gilt der Orga-
nisation dieser Veranstaltung!

Termine: 
27.08 + 28.08 Marktfest Ettlingen 
09.10 Herbstfest
14.10 - 16.10 Trainingsfreizeit der Jugend

Betreuungskosten bei der Tagesmut-
ter sind für alle Eltern möglich …
„Hätte ich nicht kürzlich mit einer Be-
kannten in der Krabbelgruppe gespro-
chen, wüsste ich gar nicht, dass es 

verschiedene Zuschüsse in der Kinder-
tagespflege gibt…“, stellte Frau Müller 
(Mutter von Lea, 8 Monate) bei einem 
Beratungsgespräch mit der Fachberate-
rin des Tageselternvereins positiv fest.

Wie Frau Müller geht es vielen Eltern, 
wissen die Fachberaterinnen aus ihrem 
Beratungsalltag zu berichten.
Kinder unter drei Jahren (0-3) können 
über einen für Eltern einkommensunab-
hängigen Zuschuss (teilweise ganz ohne 
Zusatzkosten) bei einer Tagesmutter be-
treut werden. Das Jugendamt zahlt den
Zuschuss direkt an die Eltern aus. Die 
Mittel kommen aus dem kommunalen 
Finanzausgleich (FAG) und sind zweck-
gebunden für die Förderung der Betreu-
ung in der Kindertagespflege zu ver-
wenden.
Informationen und den Antrag selbst 
können alle Eltern über den Tagesel-
ternverein bekommen.
Eine weitere Möglichkeiten stellt der 
Antrag auf Förderung in der Kinder-
tagespflege (WJH Antrag) dar. Diesen 
Antrag können alle Eltern mit Kindern 
zwischen 0-14 Jahren stellen, wenn be-
stimmte Voraussetzungen erfüllt sind. 
Beispielsweise, wenn Eltern ihr Kind ab 
dem ersten Geburtstag bis zum dritten 
bei einer Tagesmutter betreuen lassen 
möchten. Oder die institutionellen Be-
treuungszeiten von Kita oder Hort nicht 
ausreichen… Auch hier kann die Fach-
beraterin des Tageselternvereins Eltern 
umfassend und kompetent beraten.
Betreuungskosten bei der Tagesmutter 
können darüber hinaus von der Steuer 
abgesetzt werden.
Wenn Sie eine Betreuung für Ihr Kind 
suchen oder Tagesmutter/Tagesvater 
werden möchten (neuer Kurs ab 04. 10. 
2016), dann kontaktieren Sie uns. Wir 
beraten Sie gerne, kostenlos und un-
verbindlich.
Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Neuigkeiten aus dem Regenbogen 2
Sommerprogramm Teil 1
Mit den Sommerferien in der Schule 
startete auch das Sommerprogramm 
bei uns in der Kita. Gleich zu Beginn 
der Ferien wurde Apfelstrudel zum Mit-
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tagessen zubereitet. Am Tag danach 
ging es dann zur Schlossgartenbahn, 
wovor wir im Schlossgarten ein Picknick 
gemacht haben. Neben verschiedenen 
Angeboten im kreativen Bereich wie 
das Bemalen unserer Fensterscheiben, 
das Basteln von Fischen und Sandalen 
aus Zeitungspapier gab es auch schon 
einige Höhepunkte. In der ersten Feri-
enwoche stand eine kleine Wanderung 
zur Eis-Oma nach Karlsruhe auf dem 
Programm.
Neben einem Nagellack- und einem Tat-
tootag kam auch die Bewegung nicht 
zu kurz. Der Turnraum wurde zur Bewe-
gungsbaustelle umgebaut und auch im 
Freibad in Rüppur hatten die Kinder gro-
ßen Spaß beim Toben im Wasser und 
auf dem Spielplatz. Einen großen und 
langen Ausflug gab es in der zweiten 
Ferienwoche. Bereits um 8 Uhr machten 
wir uns auf den Weg nach Rülzheim in 
die „alla hopp“ – Anlage. Es gab viele 
tolle Möglichkeiten zum Klettern, Schau-
keln, Rutschen und Springen.

Nach dem Mittagessen haben wir spon-
tan noch einen Abstecher zur Straußen-
farm gemacht. Dort konnten wir die klei-
nen Küken wie auch die großen Strauße 
aus direkter Nähe beobachten. Zum 
Abschluss der zweiten Ferienwoche 
gab es einen Kinotag. Mit Popcorn und 
Erdbeermilch konnten wir den kleinen 
Drachen Kokosnuss bei seinen Aben-
teuern begleiten. Soweit zum bisherigen 
Sommerprogramm – Fortsetzung folgt, 
Sie dürfen gespannt sein.

Kleingartenverein

SPARDA Bank hilft
Die SPARDA Bank Baden-Württem-
berg eG hatte den Kleingartenverein 
zu Übergabe eines großen Schecks in 
die Zweigstelle in Ettlingen eingeladen. 
Der Leiter der Zweigstelle, Herr Markus 
Umstädter, begrüßte hierzu am 05. Au-
gust den 1. Vorsitzenden des Kleingar-
tenvereins, Thomas Strebovsky und die 
Kleingärtner Reinhard Barzen und Bernd 
Grunvinck.
Im Juni feierte der Kleingartenverein ein 
großes Jubiläumsfest, 50 Jahre Kleingar-
tenverein und 80 Jahre Ettlingen-West. 
Dazu hat der Kleingartenverein mit Un-
terstützung vieler Ettlinger - und dort 
aktiven Unternehmen eine Festschrift 
herausgegeben. Durch die großartige 
Unterstützung der vielen Sponsoren war 
es möglich, das Jubiläumsfest und auch 
die Ausstellung vorzubereiten. Es war 

eine gelungene Veranstaltung, sie fand 
großen Zuspruch. Lob gab es u.a. auch 
von Oberbürgermeister Arnold und Mi-
nister a.D. Dr. Vetter.
Der Kleingartenverein bat auch die 
Sparda Bank Baden-Württemberg eG 
um Unterstützung. Nun können wir uns 
über den stattlichen Geldbetrag von 500 
Euro freuen. Die von der Sparda Bank 
erhaltene Zuwendung wollen wir für die 
Sanierung der Toilettenanlagen des Ju-
gendheims einsetzen. Die Finanzierung 
des Materialeinkaufs ist nun gesichert. 
Die Erneuerung der Sanitäranlagen und 
die Fliesenlegerarbeiten werden von den 
Kleingärtnern in Eigenleistung erbracht.
Der Kleingartenverein bedankte sich 
recht herzlich bei der Sparda Bank. Tho-
mas Strebovsky bat Herrn Umstädter, 
den Dank des Kleingartenvereins Ettlin-
gen auch an die Sparda Bank Zentrale 
nach Stuttgart weiterzuleiten.

Scheckübergabe durch Herrn Umstädter 
von der Sparda Bank

Tierheim Ettlingen

Wer hat ein Herz für Gino?
Gino kam am 15. März 2016 als Abga-
be-Tier ins Tierheim.
Gino ist ein lieber und sehr verschmuster 
Rüde. Ob der Doggen-Mix mit Katzen 
verträglich ist, wissen wir leider nicht. 
Mit Hündinnen ist er super verträglich, 
was Rüden betrifft, hat er ein paar Aus-
nahmen, die ihm nicht so zusagen, aber 
nur wenige. In seinem vorherigen Zu-
hause, konnte Gino super alleine blei-
ben. Aufgrund seiner Größe, sollte ein 
Haus oder eine große Wohnung mit Gar-
ten vorhanden sein. Grundgehorsam ist 
vorhanden, jedoch sicherlich Ausbaufä-
hig. Gino ist ein sehr liebevoller Kerl, 
der sich bestimmt mit Kindern verstehen 
würde, aber aufgrund seiner ungestü-
men Art, sollten diese schon etwas älter 
sein. Er hat zwar Arthrose, ist aber noch 
sehr agil und lauf bereit.
Medikamente bekommt er nicht, nur 
etwas zur Unterstützung der Gelenke. 
Man sollte sich von seiner größe nicht 
abschrecken lassen. Er hat genau die 
gleichen tollen Eigenschaften wie jeder 
andere Hund auch. Wer hat ein Herz für 
unseren süßen Riesen? :-)
Wenn Sie unserem sanften Riesen ein 
neues Zuhause schenken wollen, Besu-
chen sie doch unsere Homepage (tier-
schutzverein-ettlingen.de) oder schauen 

sie doch einfach während unserer Be-
suchszeiten vorbei, samstags und sonn-
tags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der 
Spk Karlsruhe-Ettlingen 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Pudelfreunde VDP Ettlingen

Unser Grillfest am 7. August fand bei 
bestem Wetter statt. Viele Mitglieder 
hatten sich mit ihren Hunden zu einem 
ereignisreichen Tag getroffen. Bei bester 
und ausgelassener Stimmung verzehr-
ten wir das Gegrillte und die köstlich 
zubereiteten Salate und Kuchen. Danke 
an alle Spender!
Die Hunde konnten sich bei einem Hin-
dernisparcours, der von Familie Heilig 
aufgestellt wurde, beweisen. Für die drei 
Erstplatzierten gab es einen Pokal.
Danach war Teamwork angesagt. Bei 
lustigen Staffelspielen, ausgedacht von 
Ruth Seifert, mit unseren Hunden hatten 
wir viel Spaß und haben Tränen ge-
lacht. Selbst unsere älteren Mitglieder, 
Doris Ipp mit Aisha und Gerda Maurer 
mit Sponio (beide 77 Jahre alt) haben 
begeistert mitgemacht. Die Sieger der 
Staffelspiele erhielten ebenfalls einen 
Pokal.
Ein „Erste Hilfekurs am Hund“, den 
wir im Juli auf unserem Vereinsgelände 
abgehalten haben, geleitet von Sabine 
Rothfritz, die Ausbildungsleiterin der 
Rettungshundestaffel vom ASB Karlsru-
he, zeigte uns in Theorie und Praxis (bei
ihrem eigenen Hund) was wir tun kön-
nen und müssen, um unserem Hund in 
einer Notsituation schnell zu helfen. Die 
weitere Versorgung liegt dann natürlich 
in den Händen eines Tierarztes.
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Von 10.00 bis 12.30 Uhr hörten wir, wie 
man helfen kann. Wir konnten jederzeit
Fragen stellen, die Frau Rothfritz fach-
kundig beantwortete.
Ab 13.30 Uhr fand dann der praktische 
Teil des Kurses statt.
Da wir alle unsere eigenen Hunde dabei 
hatten, konnten wir dann selber Hand 
anlegen und mit unseren Hunden dann 
alle gezeigten Verbände üben. Wir er-
fuhren auch wo wir den Puls unseres 
Hundes tasten können. Ebenso lernten 
wir wie hoch der Puls, die Atemfre-
quenz, die Körpertemperatur und der 
Herzschlag beim Hund sind. An einer 
mitgebrachten „Hundepuppe“ konnten 
wir auch Herzdruckmassage und die 
Beatmung am Hund üben.
Wir haben an diesem Tag viel gelernt 
und bedanken uns bei Sabine Rothfritz 
für ihre fachkundige, kompetente und 
freundliche Unterweisung und natürlich 
auch bei ihrem Hund. Besonderer Dank 
auch an die Technik!
Allen Teilnehmern hat der Kus viel ge-
bracht und vor allem auch Freude ge-
macht.
Schaut mal bei uns rein und seht Euch 
die Bilder der Veranstaltungen an:
www.pudelfreunde-ettlingen.de
Nun laufen schon alle Vorbereitungen 
für unser 5. Rally Obedience-Turnier am
25.9.2016. Hier wird Frank Nielsen, der 
Obmann für Sport und Rally Obedience
–Richter unseres Verbandes, der aus 
dem hohen Norden angereist kommt, 
bei uns ca. 60 Teams bewerten.
Wir hoffen auf gutes Wetter und beste 
Ergebnisse.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus 33/16
Neue Bestuhlung für den Bürgersaal
Aus Mitteln des Ortschaftsrates konnten 
jetzt 60 neue stapelbare Besucherstüh-
le aus Holz mit Sitzpolster angeschafft 
werden.
Sie ersetzen die alten Polsterstühle, die 
seinerzeit noch unter dem damaligen 
Oberbürgermeister Dr. Erwin Vetter für 
den Ratsaal in Ettlingen angeschafft 
wurden und nach Ausmusterung im 
Bruchhausener Rathaus landeten.
Damit ist – nach der schon zuvor er-
folgten Anschaffung der Ratstühle die 
Möblierung des Bürgersaales abge-
schlossen.

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Am 20. August laufen sie wieder
Am Samstag, 20. August fällt der Start-
schuss für den 9. SWE-Halbmarathon, 
organisiert vom Lauftreff Ettlingen und 
der Sport und Spielvereinigung Ettlin-
gen. Die große Schleife in und um Ett-
lingen verbindet die sechs Stadtteile mit 
der Kernstadt, so dass sich die Läufer 
über Spessart und Schöllbronn auf den 
höchst gelegenen Stadtteil Schlutten-
bach hochwendeln müssen. Von dort 
geht es bei herrlichen Ausblicken wieder 
über Oberweier, Bruchhausen und Ett-
lingenweier retour in den Horbachpark, 
der Start- und Zielpunkt ist.
Die Sportler laufen in Bruchhausen 
durch den Alemannenweg, die Bucht-
zig- und Badstraße. Sollte die Sonne 
an diesem Nachmittag für brütende 
Temperaturen sorgen, wären Duschen, 
Wasserwannen oder zusätzliche Geträn-
ke eine willkommene Abkühlung für die 
Läufer. Über Musik oder Anfeuerungsru-
fe würden sich die Männer und Frauen 
ebenso freuen. Also Trillerpfeife ausge-
packt oder Kochtopf gegriffen, Hauptsa-
che es motiviert die Sportler.

Bahnunterführung Kirchenweg  
wieder offen
Ein langes Hin und Her zwischen Stadt-
verwaltung, Deutscher Bahn und Ba-
discher Gebäudeversicherung ist nun 
doch zu einem guten Schluss gekom-
men. Durch bauliche Verbesserungen 
wie z.B. zusätzliche Beleuchtung, Z-
Sperre und Höhenmarkierung, konnte 
eine Genehmigung zur Wiedereröffnung 
als Fußgängerweg erreicht werden.
Letztes Jahr musste ab dem 26. Okto-
ber die Bahnunterführung am Kirchen-
weg gesperrt werden, weil sie leider 
nicht mehr den heutigen Vorschriften für 
einen Fußweg entsprach und die Versi-
cherung die Haftung bei Unfällen nicht 
mehr übernehmen konnte. Generationen 
von Bürgern nutzten vorher ohne Scha-
den zu nehmen diesen Weg. Zum einen 
die Bruchhausener, die bis in die 50er 
Jahre sonntags nach Ettlingenweier in 

die Kirche gingen, später die Ettlingen-
weierer Hauptschüler, die die Geschwis-
ter-Scholl-Schule besuchten und denen 
man den „Kirchenweg“ auch noch ver-
kehrssicher ausleuchtete. Auch war er 
gut frequentiert durch Bürger, etwa zum 
Einkaufen in den Katzentach oder für 
einen kurzen Spaziergang.
Nun ist der Durchgang also wieder für 
Fußgänger geöffnet, und ein älterer Mit-
bürger hat schon seine Erleichterung 
und Freude darüber zum Ausdruck ge-
bracht, weil ihm nun ein längerer und 
für ihn beschwerlicher Umweg über die 
Badstraße erspart wird, wenn er zum 
Einkaufen geht.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die 
das Projekt unterstützt haben: An die 
Stadtverwaltung mit Herrn OB Arnold, 
Herrn Bürgermeister Fedrow und dem 
Stadtbauamt für ihr ständiges Nachha-
ken, der DB Netz und der Badischen 
Gebäudeversicherung für ihr Entgegen-
kommen und ihre Kulanz, sowie den 
Ortschaftsräten von Bruchhausen und 
Ettlingenweier und den Bürgerinnen und 
Bürgern, die ihre Wünsche und Forde-
rungen artikuliert haben.
Elisabeth Führinger, 
Ortsvorsteherin Ettlingenweier
Wolfgang Noller, 
Ortsvorsteher Bruchhausen

Einseitige Sperrung des südlichen 
Ortsausgangs
Die Ortsausfahrt Richtung Rastatt wird 
vom 28. August bis 09. September ge-
sperrt sein (einseitige Sperrung!)
Grund für die Sperrung ist die Korrektur 
der Höhenunterscheide im Straßenbelag.
Im Herbst wird dann die endgültige Be-
pflanzung (u.a. mit 4 Bäumen) erfolgen.

Bürgernetzwerk
1. Flohmarkt in Bruchhausen
Liebe Bruchhausener, letzte Woche ha-
ben wir an dieser Stelle erstmalig auf 
unseren Flohmarkt am Sa. 17.09. von 10 
– 15 Uhr aufmerksam gemacht. Machen
Sie mit, melden Sie sich bald an. Die 
ersten 5 Anmeldungen sind bereits ein-
gegangen. Wenn Sie nur ein paar wenige 
Stücke zu verkaufen haben, schließen 
Sie sich doch mit anderen zusammen. 
Fragen Sie Ihre Nachbarn, ob sie mitma-
chen. Wenn Sie in den sozialen Medien 
zuhause sind, oder jemanden kennen, 
der Facebook nutzt, machen Sie Wer-
bung für den 1. Flohmarkt in Bruch-
hausen. Informationen zum Flohmarkt 
finden Sie unter www.bueneb.de
Wir vergeben die Standplätze in den 
nächsten 3 Wochen zunächst bevorzugt 
an Bruchausener + Ettlinger Flohmarkt-
teilnehmer.
Bei Interesse meldet Euch doch schon 
mal persönlich bei uns im Rathaus 
Bruchhausen Zi. 16 montags von 11-12 
Uhr oder telefonisch von Mo-Fr. unter 
07243-3619017 oder jederzeit per Email 
unter kontakt@bueneb.de.


